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Vorwort 
 
Gerne stelle ich mich als Nachfolger von Urs Jenny vor. Ich bin 33 Jahre 
alt und komme ursprünglich aus Zug. Mein Job und die Weiterbildung ha-
ben mich vor knapp 7 Jahre nach Solothurn verschlagen. Wie ihr bemerkt 
habt, bin ich immer noch in Solothurn und bin sehr wahrscheinlich, wenn 
ihr diese Zeilen lesen werdet, bereits Vater geworden oder kurz davor, so 
wie das Leben halt so geht. Ich arbeite in der Solodaris Stiftung in Solo-
thurn als Arbeitsagoge und bin Abteilungsleiter im Bereich Arbeit. Mein 
Team und ich tragen die Verantwortung für ca. 60 Menschen mit einer 
psychischen Krankheit im Bereich Arbeit. In Zug bin ich mehrheitlich mit 
dem Tauch-Treff Zug tauchen gegangen. Eventuell kennen die älteren un-
ter euch noch Hans-Jürg Caprez (Urgestein in der Schweizer Tauchszene), 
bei ihm habe ich Tauchen gelernt. Dies nach meinen ersten Tauchversu-
chen in der Ostsee. Zum TCSO bin ich gekommen, weil ich wieder öfters 
in der Schweiz Tauchen wollte und nicht „nur“ in den Ferien irgendwo 
auf dem Planeten. Das Amt von Urs hat mich angesprochen und ich freue 
mich, dies in Zukunft für den TCSO ausführen zu dürfen. Dabei kann ich 
auf die tatkräftige Unterstützung von Cava und George zählen, gemein-
sam sind wir die sagenumwobene technische Kommission. Ich verfolge 
das Ziel, dass ihr als Mitglieder Anlässe, welche in Verbindung mit den 
Schweizern Gewässern stehen, besuchen könnt. Im Zentrum steht immer 
das Tauchen und die Schweizer Unterwasserwelt. Falls jemand Interesse 
hat einen Anlass zu organisieren und oder Unterstützung benötigt, kann 
sich gerne an mich wenden. Ich freue ich mich auf spannende, lustige 
und unfallfreie Anlässe und wünsche allen Mitgliedern vom Tauchclub 
Solothurn jederzeit „guet Luft“. 
 Euer technischer Leiter 
 Elias 
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Kleider machen Leute 
 

 
 
Bonjour à tous, voici de nouveau un texte en français ;-)… donc je vais le 
faire le plus court possible. 
 
Vendredi 16 août, Pascal & Daniel (entre autres) nous ont accueilli au 
Aareshop à Solothurn pour l’évènement «Kleider machen Leute». 
Pour que notre choix soit rapidement fait, une sélection de T-shirt, Polo-
Shirt, Sweatshirt (aussi connus sous le nom de Hoody), veste à capuche et 
veste Softshell avait été préparée pour nous. 
C’est là que nos premières demandes spéciales ont commencé ☺ 
Ne pourrait-on pas avoir un T-shirt cintré pour les femmes ? De même pour 
les vestes ? ... et le choix des couleurs ? … et peut-être d’autres T-shirts ? 
 

         
 

Bref, au bout du compte, je pense que chacun a trouvé son bonheur et a 
pu commander sa nouvelle tenue. 
 
Pour accompagner le tout et rendre l’évènement plus festif, un apéro avait 
été organisé par Matthias… et, à la surprise générale, aussi par l’équipe du 
Aareshop ☺ 
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Au «menu», bières, vin, coca et eau (pour nous désaltérer) et chips, bro-
chettes tomate-mozzarella, verrines et tortillas (pour éveiller nos papilles). 
 

         
 

Merci à tous (organisateurs et participants) pour cette belle soirée. 
 
Pour finir, place aux images qui en disent tout autant que le mots (… et 
même plus…). 

       
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 Anne 
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20 anni Ticino 
 
Wie kam das Tessinweekend eigentlich zustande? Vor 29 Jahren begann 
meine Tauchkarriere. Wie viele Taucher abonnierte ich damals 2 Tauch-
heftli, da man Informationen nicht wie heute aus dem Internet holen 
konnte. Ich kaufte mir auch den CH-Tauchführer, den es zu diesen Zeiten 
auch schon gab. Tauchen wollte ich, und zwar nicht nur in Tüscherz! Ich 
wollte neue Tauchplätze kennenlernen. Jedes Wochenende suchte ich 
Leute, die mit mir einen neuen Tauchplatz auskundschafteten. Wenn ich 
das Mittwochstauchen leitete, ging es nicht nach Tüscherz, ich steuerte 
immer «meine» neuen Plätze an, egal ob im Vierwaldstätter- oder Zuger-
see oder in was für einem Tümpel auch immer. Das Tessin lag für Mitt-
wochstauchen leider etwas zu weit weg. So stellte ich all meine Heftli-
Unterlagen vom Süden zusammen und am verlängerten Fronleichnam-
Wochenende im Jahr 2000 erkundete ich mit Karin Uldry das Tessin. Es 
war ein sehr anstrengendes Wochenende! Tauchplätze mussten gesucht 
und auch betaucht werden. Wir stellten das Auto ab, liefen den Hang hin-
unter, begutachteten den Fluss, liefen wieder hoch, machten uns zum 
Tauchen bereit und los gings. Und das nicht nur an 2 Plätzen pro Tag. Je-
den Abend waren wir fix und foxi. Nebst den Tauchgängen musste noch 
eine Unterkunft gefunden werden, was sich als äusserst schwierig dar-
stellte. Das Hotel musste zentral liegen und für Taucher passen. Entwe-
der hatten die Hotels keine Parkplätze, waren viel zu teuer oder Bruchbu-
den oder lagen fern ab von den Tauchplätzen. Kurz vor der Rückfahrt 
nach Hause plagte uns der Hunger und wir kehrten im Belvedere (heuti-
ges Gina) ein. Beim Zahlen fragten wir, ob sie uns nicht eine Übernach-
tungsmöglichkeit empfehlen könnten. Und man staune, das Belvedere 
hatte sogar Zimmer, die gerade für eine Tauchgruppe ausreichend wa-
ren. Juhui, das Weekend war sozusagen auf die Beine gestellt. Was noch 
fehlte waren die Grottis für’s Nachtessen. Da konnte ich auf Beziehungen 
zu Tessinern zurückgreifen. Damals waren wir als Club noch Mitglied 
beim SUSV. An den Delegiertenversammlungen lernte man spätabends 
immer Leute kennen. Die Delegierten Tessiner, Westschweizer und wir 
vom TCSO waren immer die letzten an der Bar. Und so kam man ins Ge-
spräch….. 
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Im Herbst 2000 fand also das erste offizielle Tessin-Weekend von FR-SO 
statt. Da eine kleine Gruppe (2-4 Leute) in den folgenden Jahren immer 
schon am Donnerstag anreiste, erkundeten wir jedes Jahr neue Plätze, sei 
es im Lago Maggiore oder im Lago di Lugano. Auch die Bergseen hoch 
oben im Maggiatal wurden schon betaucht.  
Dieses Jahr konnte das Ticino-Weekend sein 20. Jubiläum feiern. Un-
glaublich wie die Zeit vergeht…… Inzwischen wurden aus dem Weekend 
schon fast Kurzferien. Der grösste Teil der Gruppe reist nämlich schon am 
Donnerstag an und bleibt bis Montag. Montag deshalb, weil wir auf der 
Rückreise fast keinen Stau gibt. Im Vorfeld hatte Steve die Idee, dass wir 
Ticino-Shirts anfertigen könnten. Er entwarf ein Logo und die Shirts wur-

den zusammen mit den an-
deren Clubshirts gedruckt. 
 Der Club übernahm die Sti-
ckerei, herzlichen Dank! 
Was war aber nun los im 
Tessin? 
Donnerstag 05.09.19 
Die Wettervorhersage für 
die nächsten 5 Tage war so-
solala, die Prognosen wech-
selten sozusagen stündlich. 
Wir starteten bei wunder-

schönem Sonnenschein. Den 1. TG machten wir im Lago Maggiore beim 
Unterwasserpark in San Nazzaro. Danach ging es 
über die Grenze nach Maccagno zu den Auto-
wracks. Das Wetter war immer noch warm und 
sonnig, im Meteoapp sah man aber, dass Gewitter 
im Anzug waren. Noch während dem TG wurde es 
dunkel, zwischendurch aber war es wegen den 
Blitzen taghell. Auf 8m bekamen wir auch die Wel-
len zu spüren. Und als wir den Kopf aus dem Was-
ser hielten, trauten wir unseren Augen nicht. Rie-
sige Wellen, Blitze und Starkregen ohne Ende. Das 

Flossenabziehen und das an Land kommen war extrem herausfordernd. 
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Wir mussten zuerst eine Strecke durch flaches Wasser mit «glitschigen» 
Steinen. Jede Welle hat uns wieder umgeworfen. Jetzt hiess es nur noch 
rauf zum Parkplatz und sofort das Gerät abziehen. Damit wir nicht vom 
Blitz getroffen wurden, lehnten wir uns flach an die Autos, es war nicht 
ganz ungefährlich. An ein Umziehen war etwa eine halbe Stunde nicht zu 
denken, es regnete so stark. Als der Regen nur ein bisschen zurückging, 
packten wir all unsere Sachen zusammen und fuhren ins Hotel nach As-
cona. Da wir nicht grillieren konnten, reservierte ich noch schnell das 
Abendessen in Losone. Bei gemütlicher Tessinermusik mit «O sole mio..» 
liessen wir den ersten Tag ausklingen. 
Freitag 06.09.19 
Der Starkregen hielt leider bis um 06:00 Uhr morgens an, danach tröp-
felte es noch ein bisschen. Tauchen war nicht wirklich angesagt. Wir fuh-
ren aber trotzdem hoch ins Verzascatal. Auf dem Weg dorthin sahen wir 
die verschneiten Alpen, ojemine nicht jetzt schon Schnee! Bei Lavertezzo 

begutachteten wir den Fluss. Claudio’s Devise war, 
einfach etwas mehr Blei nehmen, dann geht das 
schon. Doch es wagte niemand den Sprung in den 
reissenden Fluss, wäre auch viel zu gefährlich gewe-
sen. Pius und Steve übten sich dafür in der Regen-
schirm-Wechselatmung à la Mary Poppins. Zur Lage-
besprechung verlagerten wir ins Restaurant Posse. 
Inzwischen tragen auch Jenny, Matthias und Cava 
ein. Die Frage war, was machen wir, auf Tauchen 
hatte niemand wirklich Lust. Ein paar gingen shop-

pen oder flanieren, die einen gingen in die Beiz und assen eine Pizza, an-
dere bevorzugten ein Nickerchen oder lasen ein Buch im Hotel. Gegen 
Abend trafen auch Marion und Andreas ein, so nun waren wir vollzählig. 
Nächster Treffpunkt war Apéro im Gina nebenan. Alle mit den Ticino-

Shirts. Martina hatte Geburtstag und spendierte eine 
Runde. Happy Birthday und nochmals vielen Dank. Wir 
probierten etwas Neues aus, mit dem Bus gings ins Raffa-
ele. Dort sind Schweinerippen eine Spezialität. Bei der 
Umfrage für die Reservation entschieden sich die einen 

für Spareribs, die anderen für Schpareribbs, Costine oder ganz einfach für  
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Sudoku 
 
 
  

 
 
 

‐ Filet Maison (Rinds- & Pferdefilet à discrétion) 

‐ Diverse Fleische & Fische 

‐ Wildspezialitäten 

(Gemse aus der Region und noch mehr) 

Nathalie & Jean-Denis freuen Sich auf Ihren Besuch 

www.restaurant-letrier-dargent.ch 
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Schwein. Geschmeckt haben sie aber allen, egal wie jeder sie benannte. 
Da die Hinreise so bequem war und gut geklappt hatte, ging es auch wie-
der mit dem Bus zurück nach Ascona. 
Samstag 07.09.19 
Der Wettergott meinte es heute besser mit uns. 
Nach einem reichhaltigen Frühstück machten wir 
uns auf den Weg in die Orrido St. Anna bei Canno-
bio. Beim ersten TG waren noch alle dabei, für den 
zweiten hatten nicht mehr alle genügend Kraft in 
den Be inen um den steilen Hang nochmals hinun-
ter und wieder hoch zu laufen. Die Sicht war toll, 
das Wasser aber relativ kühl im Vergleich zu den 
Vorjahren. Die Mittagspause verbrachten wir un-

ten am Fluss, machten ein Feuer und grillierten die 
Cervalat vom Donnerstag. Schon fast Tradition war 
der Salamieinkauf im schönen Städtli Cannobio. 
Abends auf dem Weg an die Promenade in Ascona 
war Fotosession angesagt. Vor zwei verschiedenen 
Sujets posierten wir in den Ticino-Shirts. Danach 
stand der 7-Gänger im Baldoria auf dem Programm: 
verschiedene Salami, gehackten Zicchoriensalat mit 

Tomaten, fein geschnit-
tene kalte Rindszunge an 
einer Essig-Brotsauce, 
Teigwaren mit Toma-
tensugo, Polenta mit Ra-
gout, verschiedene Käse und zu guter Letzt ein 
Blechkuchen. Dazu natürlich die beliebten Ga-
zosa’s, viel Wein, Grappa, Nocino und Limon‐
cello. Matthias überraschte Steve und mich mit 
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einem Clubpräsent und bedankte sich für die Organisation  der letzten 20 
Jahre. Wir waren sprachlos, so was hätten wir nie erwartet. Besten Dank!  
Sonntag 08.09.19 
In der Nacht wurde es wieder ein wenig nass, doch pünktlich auf den 

Morgen zog sich der Regen zurück. Ei-
nige waren sicher froh, dass die Abfahrt 
auf 10:00 Uhr verschoben wurde, der 
Schlummerbecher vom Vorabend zeigte 
bei einigen noch seine Wirkung. Wir fuh-
ren nach Tegna. Brr auch hier war die 
Maggia etwa 7 Grad kälter als üblich. 
Egal, die Sicht war gut und es hatte keine 
Strömung. Der Trockenanzug bewährt 

sich eben auch im Tessin. Als wir am Zurücktauchen waren erwartete uns 
die nächste Überraschung. Tina und Stefan hatten an 2 Bojen ein Akku-
pack aus 3 Flaschen Wein mit zwei Unterwasserplakaten befestigt. Da-
rauf waren Dankeswünsche und Sprüche aus den vergangenen Tessin-
Jahren. Auch ihnen war die Überraschung gelungen, vielen lieben Dank! 
Den Wein tranken wir zum Picnic. Für einige hiess es schon adieu sagen, 
sie fuhren nach dem Mittagessen heimwärts. Der Rest tauchte noch ein-
mal. Da der Bus am Donnerstag so praktisch war, stiegen wir am Abend 
nochmals ein. Die Haltestelle war schliesslich vor dem Hoteleingang. So 
konnte wieder jeder ohne schlechtes Gewissen ein Gläschen Wein trin-
ken. Im Ticinese gabs Coniglio oder andere Leckereien. Pius zahlte gross-
zügigerweise das Nachtessen und freut sich auf weitere Tessinaufent-
halte mit dem TCSO. Nochmals herzlichen Dank Pius!  
Montag 09.09.19 
16 kleine Taucherlein, da waren’s nur noch 9. Bei wunderbarem Sonnen‐
schein ging es nochmals hoch ins Verzascatal. Da wir wussten, dass noch 
eine grosse Gruppe mit 21 Tauchern oben war, teilten wir uns die Tauch-
plätze auf, so konnten wir ohne Probleme parkieren.  Die Sicht war super, 
es hatte aber immer noch etwas mehr Wasser, was vor allem in den Be-
cken Posse 1+2 spürbar war. Die einen tauchten einmal ab, wir machten 
auf den Steinen eine Pause von 40 Minuten und leerten die Flaschen bei 
einem 2. Tauchgang. Danach trafen wir uns alle beim grossen Parkplatz. 
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Jeder packte seine restlichen Picnic-Sachen 
aus und stillte den Hunger. Das Weekend 
neigte sich langsam dem Ende entgegen. Zu-
frieden und mit schönen Erinnerungen hiess 
es wieder mal Abschied nehmen vom Sü-
den. Wir kommen wieder…. 
Wir möchten uns nochmals bei allen für die 
vielen Überraschungen bedanken. Schön 
dass ihr immer dabei seid. Es macht Spass 
für so aufgestellte Leute etwas zu organisie-
ren. Auf weitere tolle Kurzferien im Ticino. 
 

 Karin & Steve 
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Brevetfest der Tauchschule Aare – Ausflug ins Wallis 
 
In der Tauchschule Aare ist es Tradition, dass am Ende aller Kurse ein Bre-
vetfest stattfindet. Die Organisation übergeben wir meistens den Teil-
nehmern. Dieses Jahr fiel das Los auf Susanne und Peter. Als D2-Kursab-
solventen mussten sie im Kurs mehrmals das Tauchplatzbriefung inkl. Si-
cherheits- und Notfallmanagement übernehmen. Sie wissen deshalb, wie 
man Tauchgänge an neuen Tauchplätzen organisiert. Für den Ausflug be-
kamen sie von uns ein paar Inputs. Kaum hatten sie die, rekognoszierten 
sie das Wallis gleich selber. Und es hat sich gelohnt! Mitte September 
trafen sich fast alle Kursteilnehmer und Leiter am Samstagmorgen im 
Grauholz. Nach einem kurzen Briefing gings Richtung Lac de la Gruyère. 
Angekommen an einem wunderschönen Picnic-Platz mit Sonnenwiese 
inkl. WC und Dusche stellte uns Peter den Tauchplatz vor. Die Sicht unter 
Wasser war eher schlecht, der Tauchgang war aber trotzdem schön. Nach 
dem Tauchgang wurde der aufgekommene Hunger gestillt, danach ge-
nossen alle die herrliche Herbstsonne. Pünktlich um 14:00 Uhr ging es 
weiter Richtung Wallis. Wer kennt sich nicht, die Raststätte Relais St. Ber-
nard mit dem kleinen See dahinter in der Nähe von Martigny? Genau 
dort haben wir getaucht. Den Tauchgang starteten wir auf der anderen 
Seite, beim Vergnügungspark Western City. Der See hatte wie immer, 
eine wunderschöne Farbe, von hell- bis dunkeltürkis, die Sicht war sehr 
gut. Während die einen dem Unterwasserparcour folgten, steuerten die 
anderen die Seemitte an und kamen auf der linken Seite wieder zurück. 
Zu sehen gab es Krebse, Eglis, Hechte, Butzlis und kurz vor dem Ausstieg, 
wow, eine riesige Brachsme. So ein grosses Ding habe ich schon lange 

nicht mehr gesehen! Die Brachsme begleitete uns 
bis zum Ausstieg. Nach dem Tauchen war Flaschen 
füllen in Martigny angesagt. Naja der Weg dorthin 
war etwas irreführend, dies lag aber nicht an den 
Organisatoren, ihnen wurde eine falsche Adresse 
mitgeteilt. Während dem Füllen überraschten uns 
Susanne und Peter mit einem Apéro. Merci! Wäh-
rend dem Apéro bekam Peter Tipps vom Kompres-
sorwart für ein Weekend im ???. Den Ort verrate 
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ich nicht, seid gespannt auf das nächste Jahres-
programm. Die Zeit blieb nicht stehen und da 
es schon früh dunkel wurde, mussten wir uns 
langsam beeilen und zum Nachtlager fahren. 
Ziel war ein Campingplatz bei Les Iles in der 
Nähe von Sion. Susanne und Peter stellten kurz 
bevor es dunkel wurde noch schnell ihr Zelt 
auf. Diotima und Anouk entschieden schon 
nach kurzer Zeit, dass sie nicht im Zelt schlafen, 

sondern den Kombi bevorzugten. Alle anderen hatten es bequem und 
mussten nur das Nachtlager in ihren «Büssli» parat machen. Wer fertig 
eingerichtet war, machte am Grill Feuer, damit man grillieren konnte. 
Martina überraschte uns zum Dessert mit einem Zwetschenstreuselku-
chen, lecker war er, danke! Bei Kerzenschein Wein und Bier liessen wir 
den Tag ausklingen. Wer mochte, für den war auch das Frühstück vorne 
im Campingbeizli organisiert. Pünktlich um 10:00 Uhr fuhren wir zum 
dritten Tauchplatz, gleich um die Ecke. Wieder ein grosser Baggersee. Die 
einen haben bewiesen, dass sie jetzt mit links kompässlen und die Boje 
am gegenüberliegenden Ufer des Sees getroffen haben, die anderen 
tauchten gemütlich dem Ufer entlang und sahen Eglis, Hechte, Sonnen-
barsche, Alets und sogar einen Wels. Leider war die Sicht nicht gerade 
prickelnd. Nach der Mittagspause war es endlich soweit, die Kursteilneh-
mer erhielten die verdienten Brevets. Der vierte und letzte TG war im 
Etang Duzillet in der Nähe von Aigle. Ebenfalls ein kleiner Baggersee mit 
Sonnenplätzen und einem kleinen Beizli. Es war extrem heiss, man wollte 
gar nicht mehr in den Anzug. Auch hier stiess man unter Wasser auf ei-
nen Parcour mit vielen Sujets. Das Highlight war ein Formel 1 Auto im 
Zieleinlauf. Dieses wurde einem verstorbenen Taucher gewidmet. Nach 
dem Tauchen lechzten fast alle nach einem Bier, es war immer noch brü-
tend heiss. Diejenigen die beim Losfahren den Stau auf der Autobahn ge-
sehen haben, bogen links ab und fuhren auf Nebenstrassen Richtung 
Genfersee, so konnten sie den riesigen Stau umfahren. Es war ein tolles 
Weekend bei sommerlicher Wärme. Susanne und Peter, herzlichen Dank 
für die Toporganisation. Wir freuen uns schon auf den nächsten Ausflug 

🐀 Karin & Steve 
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Leiterliste Wintertraining 
 
 Datum Leiter/in Telefon E-Mail 
03.10.2019 Uldry Christian 079 617 14 47 ch_ka.uldry@bluewin.ch  
10.10.2019 Zeltner Chrigu 079 422 57 40 ch.zeltner@gmx.ch  
17.10.2019 Ingold Yvonne 079 253 12 78 y.ingold@vtxmail.ch 
24.10.2019 Kohler Beat 079 705 78 83 bkohler@solnet.ch  
31.10.2019 Philipps Anne 078 613 13 55 anne.philipps@gmail.com 
07.11.2019 Elmiger Bruno 079 334 01 35 elmiger@besonet.ch  
14.11.2019 Uldry Christian 079 617 14 47 ch_ka.uldry@bluewin.ch  
21.11.2019 Ingold Yvonne 079 253 12 78 y.ingold@vtxmail.ch 
28.11.2019 Kohler Beat 079 705 78 83 bkohler@solnet.ch  
05.12.2019 Zeltner Chrigu 079 422 57 40 ch.zeltner@gmx.ch  
12.12.2019 Philipps Anne 078 613 13 55 anne.philipps@gmail.com 
19.12.2019 Elmiger Bruno 079 334 01 35 elmiger@besonet.ch  
26.12.2019 Freies Training 
02.01.2020 Freies Training 
09.01.2020 Elmiger Bruno 079 334 01 35 elmiger@besonet.ch  
16.01.2020 Uldry Christian 079 617 14 47 ch_ka.uldry@bluewin.ch  
23.01.2020 Ingold Yvonne 079 253 12 78 y.ingold@vtxmail.ch 
30.01.2020 Zeltner Chrigu 079 422 57 40 ch.zeltner@gmx.ch  
06.02.2020 Kohler Beat 079 705 78 83 bkohler@solnet.ch  
13.02.2020 Philipps Anne 078 613 13 55 anne.philipps@gmail.com 
20.02.2020 Elmiger Bruno 079 334 01 35 elmiger@besonet.ch  
27.02.2020 Uldry Christian 079 617 14 47 ch_ka.uldry@bluewin.ch  
05.03.2020 Ingold Yvonne 079 253 12 78 y.ingold@vtxmail.ch 
12.03.2020 Zeltner Chrigu 079 422 57 40 ch.zeltner@gmx.ch  
19.03.2020 Kohler Beat 079 705 78 83 bkohler@solnet.ch  
26.03.2020 Philipps Anne 078 613 13 55 anne.philipps@gmail.com 
02.04.2020 Elmiger Bruno 079 334 01 35 elmiger@besonet.ch  
09.04.2020 Uldry Christian 079 617 14 47 ch_ka.uldry@bluewin.ch  
16.04.2020 Ingold Yvonne 079 253 12 78 y.ingold@vtxmail.ch 
23.04.2020 Zeltner Chrigu 079 422 57 40 ch.zeltner@gmx.ch  
30.04.2020 Kohler Beat 079 705 78 83 bkohler@solnet. 
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Jahresprogramm Januar bis Juni 
 
 

 
  

01 Neujahr 01 01 01 mi-tg 01 Tg.der A. 01 Pfimo.

02 Berchtold 02 Eis TG 02 02 hb 02 02

03 03 03 03 03 03 mi-tg

04 04 04 04 04 04

05 05 05 hb 05 05 05

06 06 hb 06 06 06 mi-tg 06

07 07 07 07 07 07

08 08 08 08 mi-tg 08 08

09 hb 09 09 09 hb 09 09

10 10 10 10 Karfreitag 10 10 mi-tg

11 11 11 11 11 11 Frohleich.

12 12 12 hb 12 12 12

13 13 hb 13 13 Ostermo. 13 mi-tg 13

14 14 14 14 14 14

15 15 15 15 mi-tg 15 15

16 hb 16 16 16 hb 16 16

17 17 17 17 17 17 mi-tg

18 Treberwurst 18 18 18 18 18

19 19 19 hb 19 19 19

20 20 hb 20 20 20 mi-tg 20

21 21 21 21 21 Auffahrt 21

22 22 22 22 mi-tg 22 22

23 hb 23 Fasnacht 23 23 hb 23 23

24 24 24 24 24 24 mi-tg

25 25 25 25 TG Rettung 25 25

26 26aschermittw. 26 hb 26 26 26

27 27 hb 27 27 27 mi-tg 27 CAVAs TG

28 28 GV TCSO 28 28 28 28

29 29 29 so-zeit 29 mi-tg 29 29

30 hb 30 30 hb 30 30

31 31 31

Weekend Hallenbad Feiertage

Januar Februar März April Mai Juni

Jahresprogramm TCSO 1. Halbjahr 2020 
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Jahresprogramm Juli bis Dezember 
 
 

 
  

01 mi-tg 01 01. Aug 01 01 hb 01 Allerheil. 01

02 02 02 mi-tg 02 02 02

03 03 03 03 03 03 hb

04 04 04 versch.dat 04 04 04

05 05  mi-tg 05 Aare putz 05 05 hb 05

06 06 06 06 06 06

07 07 07 07 mi-tg 07 TG Käse 07

08 mi-tg 08 08 08 hb 08 08

09 09 09 mi-tg 09 09 09

10 10 10 TICINO 10 10 10 hb

11 11 11 TICINO 11 11 11

12 12   mi-tg 12 TICINO 12 12 hb 12 weihn. tg

13 13 13 TICINO 13 13 13

14 14 14 TICINO 14 mi-tg 14 14

15 mi-tg 15 Himmelf. 15 15 hb 15 15

16 16 16 mi-tg 16 16 16

17 17 17 17 17 17 hb

18 18 18 18 18 18

19 19 mi-tg 19 Ausflug 19 19 hb 19

20 20 20 20 20 20

21 21 21 21 mi-tg 21 21

22 mi-tg 22 Aare putz 22 22 hb 22 22

23 23 23 mi-tg 23 23 23

24 24 24 24 24 24 hb

25 25 25 25 so-zeit e 25 25 weihn.

26 26 mi-tg 26 26 26    hb 26 Steph-tag

27 27 27 27 27 27

28 28 28 28 mi-tg 28 28

29 mi-tg 29 29 29 hb 29 29

30 30 30 mi-tg 30 30 30

31 31 31 31 Silvester

AnlässeSchulferien Mittwoch tg

Oktober November DezemberJuli August September

Jahresprogramm TCSO 2. Halbjahr 2020
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Vorstand TCSO 
 

Präsidium 
Matthias Dürig 
Garnbuchiweg 38 
2540 Grenchen 
 
 
Mobile: +41 79 215 80 59 
praesidium@tauchclub-solothurn.ch 

Vizepräsidium 
Anne Philipps 
Mannwilweg 1  
2545 Selzach 
Privat +41 32 618 02 90 
 
Mobile +41 78 613 13 55 
vizepraesidium@tauchclub-solothurn.ch 

Technischer Leitung 
Elias Nussbaum  
Heidenhubelstrasse 24 
4500 Solothurn 
 
 
Mobile +41 79 838 56 78 
techleitung@tauchclub-solothurn.ch 

Finanzen 
Astrid Gerber 
Gotthelfweg 4 
4552 Derendingen 
 
 
Mobile: +41 79 667 71 23 
finanzen@tauchclub-solothurn.ch 

Beisitz 
Stephanie Schmid-Zuber 
Kastanienweg 20 
4562 Biberist 
Privat: +41 32 672 12 14 
 
 
beisitz@tauchclub-solothurn.ch 

Kompressor 
Roland Zbinden 
Waldstrasse 4a 
4566 Oekingen 
 
Geschäft: +41 32 675 09 31 
Mobile: +41 79 348 19 12 
kompressor@tauchclub-solothurn.ch 

Aktuar 
Dina Maire 
Schachenstrasse 42  
4562 Biberist 
Privat: +41 32 530 16 05 
 
Mobile: +41 78 660 55 85 
sekretariat@tauchclub-solothurn.ch 

Material 
Markus Götschi 
Höhenweg 43 
2544 Bettlach 
Privat: +41 32 645 21 52 
 
Mobile: +41 78 751 48 41 
material@tauchclub-solothurn.ch 

Redaktion 
Brigitta Galli 
Loretostrasse 38 
4500 Solothurn 
 
 
Mobile: +41 78 659 21 61 
redaktion@tauchclub-solothurn.ch 

Webmaster 
Peter Diethelm 
Hauptstrasse 2 
4577 Hessigkofen 
Privat: +41 32 661 03 30 
Geschäft: +41 58 470 64 07 
Mobile: +41 76 473 03 30 
webadmin@tauchclub-solothurn.ch 
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Raclettetauchen 
 

Am Nachmittag des 21. Sep-
tember 2019 trafen sich ab 
13:00 Uhr 18 Käse- und 
Tauchliebhaber im USZ am 
Bielersee. Einige gingen Tau-
chen andere gingen gleich 
zum Apéro über. Ganz nach 
dem Motto „chli Stinke mues 
es“ wurde ab 18:00 Uhr der 

Käse auf den Raclette Ofen gespannt 
und Abstrich um Abstrich mit viel Lei-
denschaft verdrückt!!! Man staune, 
dass 18 Personen einen ganzen Leib 
weggeputzt haben.  Als der letzte 
hungrige Raclette Taucher um 21.00 
Uhr am Tisch sass und sich herzhaft 
über Kartoffel, Käse, Cornichons und 
Silberzwiebel her machte, nutzten andere die Gunst der Stunde, ihre Fla-

schen beim Kompressor des USZ 
Bielersee zu füllen. An dieser Stelle si-
cher nochmals erwähnenswert, die 
vertrauens- und respektvolle Zusam-
menarbeit mit dem USZ.  Eine Zusam-
menarbeit, welche für beiden Seiten 
ein Gewinn ist. Toll. So soll es d och 

sein. Nächstes Jahr würde ich gerne ein Fondue-Tauchen Organisieren. 
Er/Sie stelle sich nun bildlich die Käse Menge vor welche hier angekarrt 
werden muss und vertilgt wird. Erfahrungen haben gezeigt, dass die Mit-
glieder vom TCSO nicht nur perfekt tauchen können, sondern sie sind 
auch Spezialisten, wenn es darum geht, Käse in geschmolzener Form zu 
vertilgen. Das wäre doch bald ein Brevet wert. Vorschläge dazu: Melted 
Cheese Diver I Raclette Taucher mit besonderer Hand zu Mund Begabung 
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II Hungry Chees Diver I Perfect Chees Trimm Diver I After a lot of Cheese 
and Wine still Perfect Navigation Diver II Etc. etc. 
 
Mit freundlichen Grüsse an eure kalten Füsse 
 Elias 
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Der TCSO sucht … 
 
Auf die nächste GV sucht der TCSO wieder neue Leute im Vorstand. Die 
Redaktion wartet auf DICH. Das Layout wird durch den Webmaster er-
stellt und fällt nicht ins Ressort der Redaktion. Interessiert? Dann melde 
Dich bei Brigitta Galli oder einem Vorstandmitglied. Die Kontakte findest 
Du in diesem TI unter «Vorstand TCSO». 
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Tauchschule Aare 2019 (Rückblick, Ausblick und Gratulationen) 

 
Wir blicken auf ein anspruchsvolles und zeitintensives Ausbildungsjahr 
zurück. Die Vorbereitungen dazu begannen im Dezember 2018. Kursinte-
ressierte wurden für die verschiedenen Infoabende im Januar eingela-
den. Als es soweit war, wurden sie informiert, wie ein Kurs etwa ablaufen 
würde, nach welchen Richtlinien wir schulen, was es noch für Verbände 
gibt und natürlich Infos zum Tauchclub Solothurn. Ein paar Tage nach der 
D2-Info fand schon die erste D2-Theorie mit Susanne und Peter statt, da-
nach trafen wir uns wöchentlich. Am 6. Februar kam der D3-Kurs mit 
Tina, Claudio und Elias dazu. Im D3 waren 2 Theoriethemen pro Woche 
angesagt. Einmal meistens am Samstag von 9-15 Uhr mit einem kurzen 
Spaghetti- oder Suppen-Zmittag, das andere Mal unter der Woche. Das 
heisst, im Februar standen für uns pro Woche 4 Lektionen Theorie an, 
welche auch immer vorbereitet werden musste. Da gab es nicht mehr 
viel Freizeit für anderes. Ziel war, dass wir Ende März mit allen Theorien 
fertig waren. Das war aber nicht ganz einfach, da sozusagen immer je-
mand abwesend war, wegen Vorfasnacht, Fasnacht, Nachfasnacht, Fe-
rien oder sonstigen Verpflichtungen. Anne und Matthias starteten zeit-
gleich mit ihrer Tauchausbildung zum Instruktor 1. Sie hofften immer 
noch, dass ein D1-Kurs zustande kam, da sie für die Ausbildung Theorie-
lektionen nachweisen mussten. Dem war aber nicht so. Oder doch? Ende 
März, 10 Tage vor unseren Ferien, interessierten sich plötzlich Diotima 
und Anouk für einen Anfängerkurs. Jetzt hiess es organisieren, die Zeit 
war knapp, verdammt knapp! Am Samstag in der gleichen Woche fügten 
wir noch einen Infoanlass ein. Da an diesen Tag die D3-er eine Prüfung 
schreiben mussten, fand die Info und die Prüfung parallel statt. Die Info 
im Schulungsraum, die Prüfung im Wohnzimmer. Die letzten 2 Abende 
vor den Ferien war ich mit Diotima per Mail etwa 3 Std. in Kontakt. Es 
war extrem schwierig diesen Kurs auch noch irgendwie unterzubringen. 
Aber irgendwie ging es dann doch. Das Praxisprogramm für die Kurse D1, 
D2 und D3 war auf die Beine gestellt, Assistenten ebenfalls organisiert. 
Anne und Matthias kamen nun in den Genuss ihrer ersten Theorielektio-
nen. Unseren Ferien stand somit nichts mehr im Wege. Am ersten Mai-
wochenende starteten wir mit der Praxis. Es war noch sehr kalt, vor allem 
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wenn man nass in Wasser musste. Schon im Trockentauchanzug war es 
bei dem trüben nassen Wetter nicht gerade angenehm. Von da an waren 
wir 3-4 mal pro Woche am See. Ende Juli hatten alle Teilnehmer die Pra-
xis mit Erfolg abgeschlossen. Mitte August ging es schon wieder mit ei-
nem Nitrox Kurs los. Im September stellten uns Anne und Matthias an 4 
Abenden ihre D1-Theorielektionen vor, welche sie für die Prüfung vorbe-
reitet hatten. Wir gaben ihnen Tipps und Tricks, was noch geändert wer-
den musste und auf was sie an der Prüfung achten mussten. Wie jedes 
Jahr bekamen die Teilnehmer den Auftrag, ein Brevetfest zu organisieren. 
Da die D3-Kandidaten schon einen grösseren Anlass organisieren müssen 
(Eistauchen), übergaben wir die Organisation des Brevetfestes an 
Susanne und Peter. Im September war es soweit. Sie organisierten einen 
zweitägigen Ausflug via Lac de la Gruyère ins Wallis. Mehr dazu könnt ihr 
im separaten Bericht lesen. Sind wir mal gespannt, ob die D3-er die Orga-
nisation mit dem Eistauchen noch toppen können, der Ausflug ins Wallis 
war auf jeden Fall top und sehr abwechslungsreich! Danke euch beiden. 
Anfangs Oktober waren bei Anne und Matthias immer mehr schlaflose 
Nächte angesagt, denn die I1-Prüfung stand kurz bevor. Wie erwartet ha-
ben die beiden die Prüfung am 6. Oktober mit Erfolg bestanden. Wir gra-
tulieren den beiden und wünschen ihnen weiterhin viele unfallfreie Schu-
lungstauchgänge! Danke dass ihr uns immer so toll unterstützt. Ein gros-
ses Dankeschön für die Mithilfe an den Kursen auch an Cava und Ste-
phan, auf sie kann man immer zählen. Merci! 
Vielleicht versteht der eine oder andere jetzt auch, warum wir so selten 
am Mittwochstauchen teilnehmen. Wir würden sehr gerne kommen und 
auch einfach mal «normal» tauchen, die Woche hat aber in der Sommer-
saison einfach zu wenig Tage. Mit den Tauchgängen alleine ist es nicht 
getan, jeder Kurstag muss vor- und nachbereitet werden; wer taucht mit 
wem, wer ist auf welchem Stand und hat wo noch Mühe, wie gehen wir 
weiter vor. Es kann immer mal vorkommen, dass ein Assistent ausfällt, 
für diesen muss Ersatz gefunden werden. Und das ganze Administrative 
muss auch noch erledigt werden. Das 2019 geht schon bald dem Ende 
entgegen, was nicht heisst, dass Ruhe einkehrt. Nach unseren Ferien 
werden die Leute die im 2020 einen Kurs machen wollen für den Info-
abend im Januar eingeladen. Und schon fängt alles wieder von vorne an. 
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Mal schauen, wer nächstes Jahr mit uns abtauchen wird. Wenn ihr noch 
jemanden kennt, oder euch selber weiterbilden möchtet, meldet euch bis 
Ende Jahr, damit ihr den Kursstart anfangs Jahr nicht verpasst. Das Kurs-
programm der Tauchschule Aare findet ihr auf der Website des TCSO. 
Wir wünschen euch allzeit gut Luft, viele schöne und vor allem unfallfreie 
Tauchgänge. 
 Karin & Steve 
 
Gratulationen der TS Aare:  
D1: Diotima Mesmer, Anouk Mesmer und Denise Sattler 
 
D2 inkl. Rettungstechniken- und Kompasskurs:  
Susanne und Peter Diethelm 
 
D3: Tina Messmer, Claudio Messmer und Elias Nussbaum 
 
I1: Anne Philipps und Matthias Dürig 
 
Trockentauchen:  
Susanne und Peter Diethelm, Jenny Flükiger und Elias Nussbaum 
 
Nitrox: Diotima Mesmer und Jenny Flükiger 
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Unser Kompressor die Lunge des TCSO 
 
Ein kleiner Ausflug in die Vergangenheit 
In den Jugendjahren des TCSO, den späten Siebzigern, hatte man (Frau 
auch) relativ wenige Möglichkeiten um an Atemluft zu gelangen. Damals 
gab es noch sehr wenige Füllstationen. Die Mitglieder (die ohne auch) 
mussten sich ihre Atemluft von irgendwoher besorgen. Teilweise geschah 
dies mit eigenen, tragbaren und selbstgebauten Kleinkompressoren oder 
in der Regel bei den bekannten Anbietern von verschiedenen Gasen wie 
Carba-Gas oder die Sauerstoffwerke Lenzburg. Der Tauchsport fand im-
mer mehr begeisterte Anhänger. So auch in unserer Region. Dies war 
auch für das Sportgeschäft Marbach in Solothurn der Anlass, Anfang der 
Achtziger, eine Atemluftkompressoranlage zu installieren und zu betrei-
ben. Die Freude über diese Möglichkeit die Geräte zu füllen war sehr 
gross, da einerseits die Versorgung gesichert war, anderseits das lästige 
umhersuchen für Luft der Vergangenheit angehörte. Da nun die Mitglie-
derzahl in unseren Club immer mehr zunahm, war dies der Moment der 
Überlegungen um einen Clubeigenen Luftkompressor anzuschaffen. Un-
ter anderem trat unser damaliger Presi auch mit Sport Marbach in Kon-
takt um eben diesen Kompressor zu erwerben. Zahlreiche Gespräche und 
Abklärungen über Kauf und Standort der eventuell zukünftigen Anlage 
endeten 1990 mit dem Erwerb des Kompressors und dem Standort bei 
der Firma Elektro Strub in Bettlach. So hatte der Club nun einen eigenen 

Kompressor und 5 Standflaschen (die noch immer in Betrieb sind ☺) 
aber eben «nur» den Kompressor…. Das handwerkliche Geschick, die In-
telligenz und der Wille verschiedener Clubmitglider wurde genutzt um 
die Füllanlage am heutigen Standort bei Strub’s zu planen, zu bauen und 
zu betreiben. Den Lead für die Umsetzung hatte der damalige Presi 
H.P.Thoma. Die Installation bestand aus einem Holzverschlag worin der 

Kompressor werkelte, sowie den zusätzlich benötig-
ten Elementen (Entwässerung, el. Schaltung, Ven-
tile, Leitungen, etc.) welche im Keller entsprechend 
verteilt wurden. Die Idee auch den Atemschutz der 
Feuerwehr Bettlach mit Luft zu versorgen war von 
Anfang an Bestandteil der Überlegungen. Sollte 



 

 

30 Mitteilungsblatt des Tauchclubs Solothurn Tauchinform 3 / 2019 

doch der Bau und der Unterhalt dieser Anlage irgendwie selbstragend 
sein. Als ich 1992 im Club als Mitglied aufgenommen wurde, war mir 
schon nach den ersten Tauchgängen klar das meine Berufung im Club ir-
gendwie mit dem Kompressor einen Zusammenhang haben sollte. 
Anekdote: 
Nach einer der ersten Teilrevisionen am damaligen Kompressor waren 
die Zylinderköpfe mit neuen Ventilen zu bestücken. Da so eine K14 
Gruppe von Bauer in einem einfältig grauen Ton gehalten wurde, kam 
uns die Idee ein wenig Farbe ins Spiel zu bringen. Die neu revidierten 
Köpfe wurden in einem schönen rot lackiert. Somit war unser  «Testa-
rossa»- Kompressor geboren, welcher sicher ein Einzelstück darstellte. 
Ihr fragt euch sicher warum rot? Hier die Erklärung (Wikipedia) 

Schneller als erwartet ereilte uns im Jahr 1995 der Super GAU  An unse-
rem schönen, wunderbaren Testarossa-Kompressor brach die Kurbel-
welle… Leider war dies der Exitus, das Todesurteil, die Gruppe war nicht 
mehr reparabel. Unser Club, die Feuerwehr ohne Luftversorgung?? 
Welch Desaster!! Wie weiter? Was wir zu diesem Zeitpunkt nicht hatten, 
waren Budget und Geld um uns eine Ersatzanlage zu leisten.Eilig wurde 
im Vorstand diskutiert was und wie eine schnelle Lösung sein und ausse-

hen könnte? Verschiedene Szenarien wurden 
durchgespielt. An der ersten ausserordentlichen 
GV des TCSO am 26.11.1994 wurde vom Vor-
stand eine Finazierungslösung vorgestellt, wel-
che auch einstimmig angenommen wurde. Der 
Kompressoranteilschein für Clubmitglieder war 
geboren, welcher sich reger Zustimmung er-
freute. So hatten wir nun die Möglichkeit den 
noch heutigen Kompressor anzuschaffen. 

Der Name des Fahrzeugs, der auf italienisch „roter Kopf“ bedeutet, 
leitet sich von den rot lackierten Ventildeckeln des 12-Zylinder-Motors 
ab. Eigentlich ist das schon das dritte Testarossa-Modell, die ersten 
beiden (Ferrari 250 Testa Rossa und Ferrari 500 Testa Rossa) schrie-
ben sich allerdings in sprachlich korrekter Trennung Testa Rossa. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Italienische_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Ventildeckel
https://de.wikipedia.org/wiki/Ferrari_250_Testa_Rossa
https://de.wikipedia.org/wiki/Ferrari_500_TR
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Der Einbau respektive 
Umbau der neuen An-
lage ging recht spedi-
tiv von statten. Die 
alte Holzbox wurde 
entfernt und der neue 
Kompressorcontainer 
gesetzt. 

Wenn ich bedenke wie Hemdsärmelig das Projekt mit all den Details an-
gepackt wurde und was daraus entstanden ist… Absolute Top Leistung! 
Chapeau! Somit waren eigentlich unsere «Jungs» Zyli, Chöubu, Plöiiu und 

Wäue gebo-
ren ☺ Bis 
heute ver-
richten 
diese ihren 
Dienst wie 
von ihnen 
erwartet. 
Zwischen-
durch ein 
paar Liebko-
sungen 

durch die lovely three (Hene, Housi, Role) in Form von frischem Oel, euen 
Ventilen, Leitungen, Dichtungen, Riemen etc. und alle waren glücklich. 

Material Umbau Tauchclub Solothurn

1. Kompressor allgemein

Kompressor Bauer K14 

V-10 Modell 95 Geräte 

Nr. 5195-0035/7/3

Erk.Nr. Anz. Benennung Spezielles Abklärung Lieferant Teilenummer

1.1 1 Überduckventil 300bar für Kompressor Vorhanden, ist nur einzustellen Genauer Abschaltdruck?? Bö 059410-330

1.2 1

Oelniveauüberw achung Elektronisch 

(Niveau oder Druckschalter) Mit Oeldruckschalter/oder Reedkontakt Bauer kontaktieren (Sensorik)

1.3 1 El. Umschaltventil 200/300 Bar (Drucklos) Vorhanden (Aussen) Kugelhan max. Druck? (Arbor) SS-43XKS6mm Sw agelock

2. Stufe  200bar
Erk.Nr. Anz. Benennung Spezielles Abklärung Lieferant Teilenummer

2.1 1 Sicherheitsüberdruckventil 240bar Bauer Evtl. Vorhanden im Kompressor Bö 059410-240

2.2 1 Pneumatisches Ventil Ein/Aus (Auf/Zu) Arbor (2Weg) Sw agelok Serie 83/H83 Magnetventil 131K0625 Lucifer Bachofen Bh/Arb Bach. (131K0650) 90.--

2.3 1 Pneumatisches Ventil Ein/Aus (Auf/Zu) Sw agelok Serie 83/H83 Magnetventil 131K0625 Lucifer Bachofen Bh/Arb Bach. (131K0650) 90.--

2.4 1 Kugelhan Standflaschen vorhanden Feuerw ehr Bö N2624

2.5 1 Kugelhan LP vorhanden Feuerw ehr

2.6 1 Entlüftungsventil vorhanden

2.7 1 Druckw ächter doppelt (220/230bar) vorhanden

2.7.1 1 Drucksensor Tf NAT250.OV

2.8 1 Druckw ächter 10bar vorhanden

2.9 1 Druckw ächter 230bar vorhanden

2.10 1 Druckreduzierventil 230=>10bar) Carbagas / Gloor Mit Manometer Gl

2.11 1 Manometer 300bar vorhanden Feuerw ehr

2 Füllschläuche (200bar) Bö N2817

3. Stufe  300bar
Erk.Nr. Anz. Benennung Spezielles Abklärung Lieferant Teilenummer

3.1 1 Ein/Aus Ventil Arbor (2Weg) Sw agelok Serie 83/H83 Magnetventil 131K0625 Lucifer Bachofen Bh/Arb Bach. (131K0650) 90.--

3.2 1 Ein/Aus Ventil Arbor (2Weg) Sw agelok Serie 83/H83 Magnetventil 131K0625 Lucifer Bachofen Bh/Arb Bach. (131K0650) 90.--

3.3 1 Ein/Aus Ventil Arbor (2Weg) Sw agelok Serie 83/H83 Magnetventil 131K0625 Lucifer Bachofen Bh/Arb Bach. (131K0650) 90.--

3.4 1 Kugelhan G1/4" Bö N2624

3.6 2 Druckschalter Bachofen Barksdale XTK400-G1-S1-1 Bh XTK400-G1-S1-1

3.6.1 1 Druckschalter Bachofen Barksdale XTK400-G1-S1-1 Bh XTK400-G1-S1-1

1 Drucksensor Trefag Tf NAT250.OV

3.7 1 Druckschalter Bachofen Barksdale XTK400-G1-S1-1 Bh XTK400-G1-S1-1

1 Drucksensor Trefag Tf NAT250.OV

3.9 1 Manometer 400bar Arb PGI-63B-BG400-LASX

3.10 1 K-Panele 6Flaschen mit Füllschlauch mit Manometer 400bar Bö 075035

3.11 5 Standflaschen 300bar Or

Div. Edelstahlrohr 6mm Hofmann DIN2462 Arb SS-T6M-S-1.0M-6E

Div. Anschlüsse und Schneidringe Arb Div. Ab Rechnung 178780

7 Verbindungsleitung 200bar Bö 076363

5 Verbindungsleitung 300bar Bö 076363

4. Verbindung 200/300bar
Erk.Nr. Anz. Benennung Spezielles Abklärung Lieferant Teilenummer

4.1 1 Ein/Aus Ventil Arbor (2Weg) Sw agelok Serie 83/H83 Magnetventil 131K0625 Lucifer Bachofen Bh/Arb Bach. (131K0650) 90.--

4.2 1 Kugelhan 400bar G1/4" Bö N2624

4.3 1 Kugelhan 400bar G1/4" Bö N2624

4.4 1 Druckreduzierventil 330=>240bar Arbor Ar KM-KPP1LWF421P20020

budgetiert:

5. Sonstige Notwendigkeiten
Erk.Nr. Anz. Benennung Spezielles Abklärung Lieferant Teilenummer

1 Ventilsatz an Lager Bö 014583
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Auf Grund der Umstellung des 
Atemschutzsystemes und deren 
Vorschriften erhielten wir in den 
Jahren 2003/2004 die Informa-
tion, dass. die Feuerwehr Bettlach 
ihre Flaschen nicht mehr bei uns 
füllen wird. Das war natürlich für 
uns nicht gerade ein Vorteil da die 

Feuerwehr ein guter «Kunde» war. Intensive Gespräche mit den Verant-
wortlichen der Feuerwehr und unserem Club waren die Folge. Macht es 
Sinn die vorhandene Anlage zu erneuern und auf 300bar umzubauen? 
Auch zeigten sich erste Verschleisserscheinungen an den bisherigen In-
stallationen. Eigentlich nicht so schlecht, wenn man die 12 Jahre Laufzeit 
und die «Hemdsärmeligkeit» der Basiskonstruktion bedenkt. Nicht zu 
vergessen ist die jährliche Laufleistung von ca. 400 Stunden. Nach den 
ersten Kostenberechnungen und der Präsentation eines möglichen Um-
baus und Erneuerung unserer Anlage auf 300bar erhielten wir von der GV 
2005 grünes Licht. Eine Kompressorgruppe wurde ins Leben gerufen wel-
che für die Umsetzung der Umbauarbeiten verantwortlich war. Ein Jahr 
später, im November 2006 hatten wir die erste Planungssitzung über das 
wie, wann, was, wo und wer. Es floss viel «Mineralwasser» und die guten 
Ideen der Beteiligten wurden zu Papier gebracht. Die Durchführung, die 
Organisation, die Materialbeschaffung und der Umbau dauerten zwei 
Jahre. Dies ist eine lange Zeit, bedenkt man aber, dass dies alles in Fron-
arbeit, Freizeit und Urlaub umgesetzt wurde…… Am 30. August 2008 war 
es so weit; wir führten eine Funktionskontrolle der neuen vollautomati-
schen 300bar Füllstationsanlage durch….. Ein voller Erfolg!!  
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Alles passte, schaltete, rechnete so wie wir uns das vorgestellt und ge-
plant hatten. Die Feuerwehr kann kommen. ☺ Leider dauerte dies wiede-
rum Jahre. Die Feuerwehr im Wechsel der Vorschriften und Kommandan-
ten machten die neuen Verhandlungen nicht gerade einfach. Doch Ende 
2011 war es dann so weit, wir konnten dank dem Einsatz verschiedener 
Clubmitglieder einen neuen Füllvertrag mit der Feuerwehr Bettlach un-
terzeichnen. Und der Kompressor, er läuft und läuft und läuft und läuft 
und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und 
läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft 
und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und 
läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft 
und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und 
läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft 
und läuft und läuft und läuft und läuft und läuft…. 
Wir schreiben das Jahr 2015, also noch nicht so lange her. Alles passt sich 
an, alles ist im Umbruch, alles wird modernisiert und umstrukturiert. So 
auch bei der Feuerwehr. Es werden Stützpunkte gebildet, einzelne Weh-
ren zusammengeführt und verschiedene Sparten fusioniert. Der Atem-

schutz ist eine davon. Unser Füllvertrag 
wurde nach vier Jahren Laufzeit gekündet, 
die Atemschutzge-
räte werden nun in 
Zukunft am Stütz-
punkt durch die 
Feuerwehr eigene 
Anlage gefüllt.Nun 
sind unsere «geliebten» (Zyli, Chöubu, 
Plöiiu und Wäue) wie-
der für uns exklusiv tä-
tig. Unsere Kompres-
soreinheit in der heuti-

gen Konstellation hat uns ein viertel Jahrhundert be-
gleitet. Verschiedene altersbedingte «Bräschten» 
zeigten sich leider in der letzten Zeit. So auch bei un-
serer letzten Instandstellung bei welcher die komplette 2te Stufe ersetzt 
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werden musste. Momentan sind Überlegungen im Gange, in der nächs-
ten Zeit die Kompressoreinheit gegen eine neue, aktuelle zu ersetzen. Ihr 
Alle, liebe Mitglieder, werdet über das weitere Vorgehen entsprechend 
informiert werden. So, nun kennt ihr den Werdegang und die Geschichte 

über unseren Kompressor. Mich persönlich hat es 
beim Verfassen dieser Zeilen ein wenig in die Ver-
gangenheit geführt. Die eine oder andere Emotion 
ist in Form des runzeln meiner Stirn, des trauern-
den Augenschliessens oder eines Lächelns zum 
Vorschein getreten. Diesen Bericht habe ich freu-
dig geschrieben, mit der Gewissheit, dass es in 

Notsituationen und unvorhergesehenen Ereignissen in unserem Club 
eine Unterstützung und einen Zusammenhalt gibt welcher seinesgleichen 
sucht. In diesem Sinne wünsche ich allen Mitgliedern (auch allen ohne) 
eine warme, geruhsame Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr und nicht zuletzt viele interessante, schöne und unfallfrei Tauch-
gänge bei uns in der Schweiz oder sonst irgendwo auf dieser Welt. Unser 
Dank vom Club respektive mein herzlicher Dank geht an Alle, welche ir-
gendwie bei den verschiedenen Projekten mitgewirkt haben oder noch 

Mitwirken werden. Dies sind von der aktu-
ellen Kompressorgruppe: Strub Heinz, 
Housi Walker, Messmer Claudio, Appert 
Stefan, Schmid Michael Im Weiteren: Hans-
ruedi Schläppi, Roger Cavatorta, Didi 
Strelow, André Blunier, Sascha Müller. 
 

 Euer Kompiwart im Nünzähni 
 Role 
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Tauchmaterialmiete 
 

* ABC-Material komplett (Maske, Schnorchel, Flossen, Füsslinge) 
 
Preisänderungen bleiben vorbehalten 
 
TCSO Clubmitglieder erhalten 30% Rabatt auf die Mietpreise. 
 
Ausrüstungsgegenstände, insbesondere 
Anzüge, müssen gereinigt und Flaschen ge-
füllt abgegeben werden. 
 
Das Mietmaterial muss spätestens 2 Tage 
vor Abgabe beim Materialwart bestellt 
sein. 
 
Materialwart: 
 
Markus Götschi 
Höhenweg 43 
2544 Bettlach 
Telefon: +41 32 530 58 44 
Mobile:  +41 78 751 48 41 

 

Material 1 Tag Weekend 1 Wo. 2 Wo. 1 Mt. Kurs 

Anzug 
(mit Handschuhen) 

20 30 65 85 110 40 

Lungenautomat Set 
(2x 1.+2. Stufe) 

15 20 45 60 75 30 

Flasche 15 18 40 50 60 20 

Jacket 15 20 45 60 75 30 

ABC-Material 
komplett *  

15  20  25  35  50     

Blei  5  8  12  15  18  10  

Total ohne ABC  70  96  207  280  338  130  

Total mit ABC  85  116  232  305  388     



 

 


